
 
 Robert Küng
 Stadtpräsident

Liebe Willisauerinnen und Willisauer

Die Festtage sind vorbei und das neue Jahr bereits zwei 
Wochen alt. Ich hoffe, Sie konnten eine kleine Erholungs- 
pause geniessen und neue, positive Kräfte sammeln.
 
Ein Jahreswechsel bietet ja immer wieder die Gelegen-
heit, einen Rückblick und einen Ausblick vorzunehmen. 
Aus dem Rückblick kann man meistens etwas lernen 
und mit dem Ausblick neue Akzente setzen. Privat wie 
beruflich können neue Ziele und gute Vorsätze formu-
liert werden. Ich hoffe mit Ihnen, dass Sie im noch jun-
gen Jahr 2010 alles erreichen, das Sie sich wünschen. Im 
Namen des ganzen Stadtrates wünsche ich Ihnen dazu 
alles Gute, beste Gesundheit und viele fröhliche Begeg-
nungen.

Das Willisauer Jahr 2010 wird uns grosse Ereignisse 
bringen. Das Bild der neuen Heilpädagogischen Schule 
steht, stellvertretend für weitere Bauprojekte, prägnant 
auf der Titelseite. Dieses Gebäude und die neu gestal-

tete Schlossscheune dürfen wir am Freitag/Samstag, 
3. /4. September 2010 offiziell einweihen. Weiter wird 
der Mühlitalbach ausgebaut und der Kreisel Wyden-
matt erstellt. Das Bild von Willisau wird sich auch durch 
Projekte von privaten Investoren weiter positiv verän-
dern.

Als gesellschaftlicher Höhepunkt im Jahr 2010 darf ich 
sicher das Kantonale Musikfest im Juni bezeichnen. Für 
ein gutes Gelingen wird im OK hart gearbeitet.
  
Ich wünsche allen Beteiligten in der Vorbereitung einen 
guten Endspurt. Musik bereichert unser Leben, ist sehr 
vielseitig und weckt Emotionen.

Bevor hochstehende Blasmusik im Juni Willisau erobert, 
geniessen wir zuerst die Klänge der Guugger an unse-
rer Fasnacht im Februar.

Ich wünsche Ihnen eine rüüdig schöne Fastnacht oder 
sonnige Sportferien, oder beides, aber ganz sicher allen 
eine gute Zeit.

WillisauInfo
Offizielles Mitteilungsblatt der Stadt Willisau Ausgabe Nr. 15, Jan. 2010
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Die Mitglieder des Stadtrates öffnen regelmässig ihre 
Türen für die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Willisau und bieten ihnen damit die Möglichkeit, per-
sönliche Anliegen vorzubringen. Dem Stadtrat ist wich-
tig zu wissen, was die Willisauer Bevölkerung bewegt. 
Dazu will er den Kontakt zur Bevölkerung stärken, Sor-
gen ernst nehmen und Lösungsmöglichkeiten anbieten.

An folgenden Daten stehen Ihnen die Mitglieder des 
Stadtrates für Einzelgespräche in der Zeit von 17.00 bis 
19.00 Uhr gerne zur Verfügung:
Donnerstag, 28. Januar 2010 
Donnerstag, 25. Februar 2010 
Donnerstag, 25. März 2010 
Donnerstag, 29. April 2010 
Donnerstag, 27. Mai 2010 
Donnerstag, 24. Juni 2010 
Donnerstag, 26. August 2010 

 Stadtrat

 Sprechstunden Stadtrat 2010

Donnerstag, 30. September 2010 
Donnerstag, 28. Oktober 2010 
Donnerstag, 25. November 2010

Für ein Gespräch mit dem gewünschten Mitglied des 
Stadtrates sind pro Person/Gruppe 20 Minuten reser-
viert. 

Anmeldung
Eine Anmeldung bis am Dienstag vor dem gewünsch-
ten Datum der Sprechstunde ist erforderlich. Melden 
Sie sich bei Frau Monika Emmenegger unter Telefon 
041 972 63 70 oder monika.emmenegger@willisau.ch. 
Geben Sie an, mit wem Sie sprechen möchten.
Selbstverständlich stehen Ihnen die Mitglieder des 
Stadtrates wie bisher auch ausserhalb dieser Sprech-
stunden jederzeit auf Voranmeldung für ein Gespräch 
zur Verfügung.

Stadtrat Willisau v. l. n. r.: Troxler Brigitte, Hodel Wendelin, Bieri Erna, Küng Robert, Heller Edwin.

Am 21. November 2009 durfte der Stadtrat rund die 
Hälfte der Jungbürgerinnen und Jungbürger begrüs-
sen und mit ihnen das Schloss, das Dienstleistungs- und 
Verwaltungszentrum sowie die Stadtmühle besichti-
gen. Nach diesen interessanten Führungen wurde im 
Saal der Stadtmühle ein abwechslungsreiches Apéro 

 Jungbürgerfeier Jahrgang 1991 

offeriert, bei dem viel Neues unter den Jugendlichen 
ausgetauscht wurde.
Nach dieser Stärkung stand ein kurzer Fussmarsch ins 
Freizeitzentrum auf dem Programm. Zum krönenden 
Schluss wurde den rund 50 Jugendlichen ein feines 
Nachtessen serviert.
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Willisau stellt sich in Bild und Ton vor. Bequem können 
Sie über die Gemeindehomepage einen Film über Willi-
sau anschauen. Der Film dauert zirka 7 Minuten (Inhalt: 
Portrait, Freizeit, Gewerbe, Kultur, Events und Industrie) 
und kann auf der Startseite unter www.willisau.ch an-
geklickt werden. Achtung: Die Qualität des Films hängt 
unter anderem von der Leistungsfähigkeit Ihrer persön-
lichen Internetverbindung und des Computers ab. 

 Die Gemeinde Willisau im Film 

Am 31. Oktober 2009 ging das 1. Willisauer Vereinsfest 
mit einem unterhaltsamen Programm über die Bühne. 
Die Anwesenden kamen in den Genuss eines bunten 
Mix aus Blasmusik, Jodel- und Männerchor, Jazzmusik 
und Alphornklängen.
Moderator David Kunz führte souverän durch den 
Abend und in den Interviews mit den erfolgreichen Ein-
zelsportlern und Teams entlockte er ihnen interessante 

 Erstes Willisauer Vereinsfest – Rückblick

Details über die jeweilige Sportart und die dazugehö-
renden Vorbereitungen.
Das positive Echo auf dieses erste Vereinsfest spornt 
an, die Ehrung von Willisauer Vereinen in dieser neuen 
Form weiterzuführen. Wir freuen uns bereits auf die 
nächste Ausgabe am 31. Oktober 2010 und auf noch 
mehr Publikum, denn: Das Vereinsfest ist offen für die 
ganze Bevölkerung!

Jazzband «Das Episkop».

Jodlerklub Maiglöggli, Zentralschw. Jodlerfest Klasse 1. Erwin Stalder, Schweizermeister Gewehr 300 m.

Christoph und Daniel Achermann, Schweizermeister 
Nationalturnen.
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Erni Luca, Sohn von Claudia Erni und Reto Scheidegger, 
Tälebach 4, geb. 10. September 2009 (Nachtrag vom 
September 2009)

Schwer Lena, Tochter von Christoph und Piera Schwer-
Biotti, Bleikimatt 17, geb. 4. Oktober 2009

Silva Martins Santiago, Sohn von Carlos Pinto Duarte 
Martins und Susana Delgado Da Conceição Silva Mar-
tins, Mohrenplatz 7, geb. 6. Oktober 2009

Steiner Livio, Sohn von Armin und Sabrina Steiner-
Senn, Grosswaldmatt, geb. 22. Oktober 2009

Wisler Fabio, Sohn von René und Hildegard Wisler-Ber-
net, Grüneck, geb. 22. Oktober 2009

Krummenacher Urban, Sohn von Martin Krummenacher 
und Anna Wüthrich Krummenacher, Trüllental, geb. 25. 
Oktober 2009

Mesquita Rodrigues Luana Francisca, Tochter von Paulo 
José Rodrigues und Sandra Coelho Mesquita Rodrigues, 
Chilegass 10, geb. 10. November 2009

Lussi Samuel Reto, Sohn von Urs und Natalie Lussi-Kunz, 
Bleuen 7, geb. 15. November 2009

Mahler Fiona, Tochter von Armin Mahler und Beatrice 
Schubiger Mahler, Bleiki 18, geb. 17. November 2009

Studer Janis, Sohn von Josef und Priska Studer-Künzli, 
Haldenstrasse 27, geb. 17. November 2009

Studer Vanessa, Tochter von Josef und Priska Studer-
Künzli, Haldenstrasse 27, geb. 17. November 2009

Selmanaj Antonia, Tochter von Nikollë und Leonora Sel-
manaj-Nokaj, Bahnhofplatz 1, geb. 19. November 2009

Grüter Nils, Sohn von Othmar Grüter und Anita Bammert 
Grüter, Bahnhofstrasse 4, geb. 22. November 2009

Röösli Luca, Sohn von Priska Röösli und Markus Schweg-
ler, Rütsch 10, geb. 26. November 2009

Lüthi Aurel, Sohn von Hanspeter und Andrea Lüthi-
Meyer, Kreuzstrasse 2, geb. 2. Dezember 2009

Büchli Nina, Tochter von Mario und Sandra Büchli-Roos, 
Bahnhofstrasse 3A, geb, 7. Dezember 2009

Schärli Michael, Sohn von Hubert und Daniela Schärli-
Fuchs, Geissburghalde 23, geb. 8. Dezember 2009

Greber Nik, Sohn von Josef und Rita Greber-Schmid, 
Unter-Spitzenofen, geb. 10. Dezember 2009

 Einwohnerkontrolle Geburtenliste

Geburtsliste 1. Oktober 2009 bis 31. Dezember 2009 (Publikation freigegeben)

 Zentrale Dienste

Mathias Hecht, Ironman Hawaii 13. Rang. Feldmusik Willisau, Sieg in Valencia.
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mienverbilligungen zu entnehmen. Ebenfalls können 
die Gesuchsformulare vom Online-Schalter unter www.
willisau.ch heruntergeladen und ausgedruckt werden.
Personen, die schon im Vorjahr das Gesuch um Prämien- 
verbilligung eingereicht haben, erhalten direkt von der 
Ausgleichskasse Luzern ein Anmeldeformular. In die-
sem Fall bitten wir Sie, dieses Formular ausgefüllt und 
unterschrieben bei der AHV-Zweigstelle Willisau, Zehn-
tenplatz 1, einzureichen. Zu beachten ist, dass neu die 
IBAN-Nr. aufzuführen ist.
 
Bezüger von Ergänzungsleistungen müssen keine An-
meldung vornehmen, da die Krankenkassenprämien 
bereits bei der EL eingerechnet sind.

Für weitere Fragen steht Ihnen die AHV-Zweigstelle 
Willisau, Tel. 041 972 63 00 gerne zur Verfügung.

Anfangs Januar 2010 werden alle Haushaltungen von 
Willisau ein Merkblatt über die Prämienverbilligung für 
die Krankenpflegeversicherung gemäss KVG erhalten. 
Daraus ist zu entnehmen, wer Anspruch auf Prämien-
verbilligung für das Jahr 2010 hat.

Der Regierungsrat hat für das Jahr 2010 den Ansatz für 
die Prämienverbilligungsberechnung wieder auf 14,5 % 
des steuerbaren Einkommens und 10 % des steuerba-
ren Vermögens festgesetzt. Zudem wurde eine Ein-
kommenslimite beim steuerbaren Einkommen auf Fr. 
100‘000.– festgelegt.
Sind die Kinder noch in Ausbildung, haben das 25. Alters- 
jahr noch nicht vollendet und wohnen bei den Eltern, 
ist nur ein Prämienverbilligungsgesuch mit den Eltern 
einzureichen.

Die entsprechenden Anmeldeformulare können bei der 
AHV-Zweigstelle Willisau, Zehntenplatz 1, bezogen wer-
den. Weitere Informationen bzw. Berechnungsmöglich-
keiten sind unter www.ahvluzern.ch Krankenkassenprä-

 AHV-Zweigstelle: Krankenkassenprämienverbilligung 2010

 Finanzen

Wichtig ist, dass die Gesuchsformulare für die Prä- 
mienverbilligung 2010 bis spätestens 30. April 2010 
bei der AHV-Zweigstelle Willisau eingereicht werden.

 Regionales Steueramt Willisau

Anfangs Februar 2010 werden die Steuererklärungen 
2009 zugestellt. Wir bitten alle steuerpflichtigen Perso-
nen, die Steuererklärung innert der gesetzlichen Frist 
einzureichen (bitte beachten Sie das Info-Blatt, wel-
ches der Steuererklärung beigelegt ist). Für Ihre Bemü-
hungen danken wir Ihnen.
Wir machen Sie gerne darauf aufmerksam, dass die 
Zinssätze 2010 gemäss Regierungsratsbeschluss vom 17. 
November 2009 wie folgt geändert haben:

– Jahreszinssatz für Vorauszahlungen und zuviel be-
zahlte Steuern (positiver Ausgleichszins): 1.0 %

– Jahreszinssatz für zu niedrige oder verspätete Zah-
lungen (negativer Ausgleichszins) : 1.0 %

– Verzugszinssatz: 5.0 %

Für Fragen steht Ihnen das Steueramt Willisau, Telefon 
041 972 63 00 oder steueramt@willisau.ch gerne zur 
Verfügung.

Das Passbüro ist für das Ausstellen der Pässe aller im Kan-
ton Luzern wohnhaften Schweizerinnen und Schweizer 
zuständig. Bisherige Pässe und Identitätskarten kön-
nen bis zum 15. Februar 2010 über die Einwohnerdiens-
te der Gemeinden bestellt werden.

Ab 1. März 2010: Biometrische Pässe
Die Einführung von biometrischen Pässen wurde mit 
der eidgenössischen Abstimmung vom 17. Mai 2009 an-
genommen. Der Kanton Luzern wird ab dem 1. März 
2010 biometrische Pässe (Pass 10) und Identitätskarten 
(ohne Biometrie) ausstellen.

Die Bestellung der neuen Pässe und Identitätskarten 
wird direkt über das kantonale Passbüro vorgenommen, 
nicht mehr über Ihre Wohngemeinde. Sie werden die Be-
stellung Online oder per Telefon vornehmen können. 
Sobald die Personendaten überprüft sind, erhalten Sie 
einen Termin. Sie müssen persönlich beim Passbüro er-
scheinen. Ein Foto und Fingerabdrücke werden dann er-
fasst. Sobald die Daten aufgenommen wurden und der 
Ausweis bezahlt wird, fertigt der Bund Ihren Ausweis 
aus und schickt diesen per Post zu Ihnen nach Hause.
Ab dem 1. März 2010 befindet sich das kantonale Pass-
büro am Hallwilerweg 5 in Luzern.

 Mitteilung des Kantonalen Passbüros
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Fabienne Müller verliess uns per 1. Januar 2010. Sie trat  
ihre Lehre im Jahr 2006 beim Dienstleistungs- und Ver-
waltungszentrum Willisau an. Nach der Lehrzeit im 
Sommer 2009 konnte Fabienne noch bis Ende dieses 
Jahres verpflichtet werden. Sie wird per Mitte Januar 
2010 eine neue Stelle auf der Gemeindekanzlei in Ne-
bikon antreten.

Irma Keller hat ihre Stelle auf Ende Januar 2010 gekün-
digt. Sie war seit dem Start im Jahre 2004 in Teilzeit 

 Austritte

Von links nach rechts: Antoinette Brändli (Sportzentrum, 20 Jahre), Hans Peter Jost (Werkdienst, 10 Jahre), 
Therese Bieri (HPS Küche, 15 Jahre), Markus Koch (Regionales Steueramt, 20 Jahre), Hans Zihlmann (Schulhaus 
Schlossfeld, 25 Jahre), Robert Küng (Stadtpräsident).

beim Regionalen Zivilstandsamt Willisau und bei der 
Gemeindeverwaltung Knutwil angestellt. Auf den 1. 
Februar 2010 kann Irma Keller beim Amtsstatthalter-
amt Sursee eine neue berufliche Herausforderung an-
treten.

Daniela Zimmermann kam im August 2007 nach ihrer 
Lehre beim Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum 
Willisau zum Team des Regionalen Zivilstandsamtes. Sie 
wird ihren Arbeitsplatz in Willisau ebenfalls auf Ende 

 Personal

Herzlichen Dank dem Team vom Regionalen Zivilstands-
amt für den gelungenen Abend und die tolle Überra-
schung mit den selbstgebackenen Weihnachtsguetzli!
Am Personalabend der Stadt Willisau durfte Personal-
chef Peter Kneubühler den langjährigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu verschiedenen Dienstjubiläen 
gratulieren. Weiter wurde Köbi Birrer geehrt für sein 
aussergewöhnliches Engagement bei der Suche nach 
einer Lehrstelle für Praktikant Anton Lingg. 

 Personalabend

Am 11. Dezember 2009 traf sich das Personal des Dienst-
leistungs- und Verwaltungszentrums (DLZ), des Zivil-
standsamtes, des Haus- und Werkdienstes sowie des 
Sportzentrums zum jährlichen Personalabend. Umrahmt 
wurde die gemütliche Feier im kleinen Saal der Fest-
halle von Ferdi Renggli (Die Tafelmusik). Nach dem 
Hauptgang hatte Alleinunterhalter Martin Sumi dann 
seinen grossen Auftritt und forderte die Lachmuskeln 
der Anwesenden mit seinen träfen Sprüchen.
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 Baubewilligungen Oktober bis Dezember 2009

1. Oktober 2009

Bättig Fritz und Fäh Bättig Franziska, Menzbergstrasse 
6, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 529.163, GVL-Nr. 529.241, 
Menzbergstrasse 6 – Ausbau Dachgeschoss zu Woh-
nung, Einbau eines Balkons und Einbau neue Fenster

Publicitas AG, vertreten durch die Westiform AG, Frei-
burgstrasse 596, 3172 Niederwangen bei Bern, Parzelle 
Nr. 529.390, GVL-Nr. 529.109, Am Viehmarkt 1 – Neuan-
bringen einer Leuchtschrift

Fessler Immobilien, Brüschrainweg 9, 8708 Männedorf, 
Parzelle Nr. 529.391, GVL-Nr. 529.655, Gulpstrasse 1 – Er-
satzbau bestehendes Wohn- und Geschäftshaus durch 
Mehrfamilienhaus mit Gewerberäumen

15. Oktober 2009

Bürkli-Amrein Rita, Sternmattring 12, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 529.526, GVL-Nr. 529.343, Sternenmattring 
12 – Einbau eines Cheminée-Ofens mit Aussen-Kamin-
Anlage

Heller-Odermatt Andreas und Sonja, Obergeissburg 7, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.948, GVL-Nr. 528.633, 
Obergeissburg 7 – Einbau eines Dachfensters

Kurmann-Stöckli Josef, Vorder-Gesserswil, 6130 Willis-
au, Parzelle Nr. 528.559, GVL-Nr. 528.326, Vorder-Ges-
serswil – Umbau Laufstall für Milchvieh, Anbau Aus-
lauf mit neuer Güllengrube, Melkstand, Melkraum und 
Büro

 Bau/Betriebe

Bei Temperaturen von minus 10° C machte sich ein Teil 
des Personals des Regionalen Steueramtes Willisau am 
Samstag, 19. Dezember 2009, mit Schneeschuhen auf 
den Weg Richtung Napf. Nach einer Stunde anstren-
gendem Schneestampfen durch eine einmalig schöne 
Winterlandschaft wurde der Gipfel erreicht und eine 
verdiente Stärkung eingenommen. In der kuschelig 
warmen Chrotthütte liess man den wunderbaren Tag 
bei einem feinen Fondue und spannenden Sagen von 
Maria Kunz ausklingen.

 Teamfördernde Anlässe: Schneeschuhwanderung mit anschliessendem
 Fondueplausch

bei der Gemeindeverwal-
tung Gettnau absolviert. 
Gegenwärtig arbeitet sie 
beim Zivilstandsamt der 
Stadt Zürich. Wir freuen 
uns auf diesen Eintritt und 
heissen die neue Mitarbei-
terin im Team des Regiona-
len Zivilstandsamtes ganz 
herzlich willkommen.

Januar 2010 verlassen, um beim Zivilstandsamt der 
Stadt Luzern eine neue Stelle anzunehmen.

Wir danken den drei Mitarbeiterinnen für ihren Einsatz 
und wünschen ihnen für die weitere berufliche und pri-
vate Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Als neue Mitarbeiterin wird Patricia Arnold auf Anfang 
März 2010 ihre Arbeit beim Regionalen Zivilstands-
amt Willisau aufnehmen. Frau Arnold hat die Lehre 

Stüürämtler im Schnee.
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 Erläuterungen zur K40 Signalisation und Markierung Mehrzweckstreifen
 Zehntenplatz

Häckseldienst: Die Häckseldaten für das Jahr 2010 ste-
hen fest: jeweils mittwochs; 31. März; 28. April; 25. Au-
gust; 20. Oktober; 10. November.

Erfahrungsgemäss nehmen die Arbeiten pro Häcksel-
termin mehrere Tage in Anspruch. Besten Dank für Ihr 
Verständnis, dass nicht genau am bekanntgegebenen 
Häckseltag an jedem Standort gehäckselt werden kann. 

 Entsorgung

Anmeldungen nimmt die Abteilung Bauamt entgegen 
(Tel. 041 972 63 80).

Christbaumentsorgung: Die Christbäume können – wie 
jedes Jahr – bis Ende Januar 2010 beim Feuerwehr- 
magazin (Bisangmatt) entsorgt werden.

26. November 2009

Wermelinger-Affentranger Bruno, Sonnengrund 1, 6130  
Willisau, Parzelle Nr. 529.769, GVL-Nr. 529.569, Sonnen-
grund 1 – Balkonverglasung West

Einwohnergemeinde Willisau, Parzelle Nr. 528.254, Hal-
denweg – Zufahrt und Erschliessung Haldenweg

Loosli-Spiess Thomas und Astrid, Knupp Armin, Fenk 
Fredy per Adresse: Sonnrüti 12, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 528.1840, GVL-Nr. 528.945, Hoger – Neubau 3-Fami-
lienhaus mit Doppelgarage und Carport

10. Dezember 2009

Cerdeira Jorge Manuel und Isabel Maria, Chirbelmatt 
16, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 529.403, GVL-Nr. 529.621, 
Chirbelmatt 16 – Verglasung des Sitzplatzes

29. Oktober 2009

Steiner-End Elmar und Birgit, Oberdorfrain 3, 6130 Wil-
lisau, Parzelle Nr. 529.427, GVL-Nr. 529.296, Oberdorfrain 
3 – Neubau zwei Autoabstellflächen mit Bedachung

Gertsch-Gloggner Walter, Hogger, 6130 Willisau, Parzelle  
Nr. 528.304, Hoger – Gestaltungsplan Hoger

12. November 2009

Aregger Josef AG, Menznauerstrasse, 6126 Daiwil, Par-
zelle Nr. 528.1495, GVL-Nr. 528.231 A, Ischlagmatt – An-
bau Vordächer Süd und Nord an bestehende Halle

Gertsch-Gloggner Walter, Hoger, 6130 Willisau, Parzel-
le Nr. 528.304, Hoger – Erschliessung Hoger

Aregger-Bucher Hans und Priska, Gunterswilerweid 1, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.765, GVL-Nr. 528.32, Gun-
terswilerweid – Umnutzung Schlafzimmer in Kosmetik-
raum
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lisau von einer neuen Leiterin unterrichtet. Die Lektio-
nen werden von Beatrix Bucher, Renzligen, Oberkirch 
(041 921 19 79) übernommen. Die ausgebildete Aqua-
fit- und Wellness-Trainerin bietet die drei Kurs-Lektio-
nen jeweils am Montag ab 16.30 Uhr an. Anmeldungen 
können ab sofort im Hallenbad Willisau oder direkt bei 
der Kursleiterin gemacht werden.
Wer das effiziente und völlig gelenkschonende Aquafit 
kennen lernen möchte, der muss sich den 18. und/oder 
25. Januar 2010 vormerken. An diesen Daten werden 
nämlich im Hallenbad Willisau um 19.00 Uhr Schnup-
perlektionen angeboten. Für diese Schnupperlektionen 

 Hallenbad Willisau

Neues Schwimmkurs-Programm erschienen
Das neue Schwimmkursprogramm mit fast 120 Kursen 
ist vor Ende 2009 verschickt worden und kann auch 
auf www.sportwillisau.ch eingesehen werden. An-
meldungen sind ab 5. Januar 2010 möglich. In diesem 
Schwimmkursprogramm hat es auch Schwimmkurse als 
Einzelunterricht, Schwimmkurse für Erwachsene und 
die verschiedenen Brevet-Kurse der SLRG (Rettungs-
schwimmen).

Neue Aquafit-Leiterin – Aquafit-Schnupper-Lektionen
Ab 22. Februar 2010 wird das Aquafit im Hallenbad Wil-

 Sportzentrum Willisau

Was ist ein Mehrzweckstreifen (auch Mittelstreifen, 
Mittelzone)?
Als Mehrzweckstreifen bezeichnet man längs ausgerich-
tete Bereiche im Zentrum des Strassenraums. Sie sind in 
der Regel mindestens 1.5 Meter breit und dienen dem 
Abbiegen, Einbiegen und Queren. Mehrzweckstreifen 
können markiert oder baulich ausgestaltet sein. Sie 

sind zum Teil erhöht oder mit Materialwechsel verbun-
den. Beim Zehntenplatz gilt der Mehrzweckstreifen als 
Einspurstrecke für den Links- bzw. Rechtsabbieger in 
Rücksichtnahme auf den jeweiligen Gegenverkehr. Zu-
dem bietet diese Fläche auch genügend Platz für den 
Zweiradverkehr als Warte- und Schutzraum beim Ab-
biegen.

Mehrzweckstreifen
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 Soziales

 Heime Breiten / Zopfmatt

Neue Not-Alarmanlage in den Alterswohnungen
Zopfmatt 1 und 2
Am 1. Februar 2010 werden die Wohnungen der beiden 
Alterssiedlungen Zopfmatt 1 und 2 mit einer neuen Not- 
alarmanlage versehen. Jede/r interessierte Mieterin 
und Mieter erhält eine Alarmuhr, welche auch als An-
hänger getragen werden kann.
Dank der gesamten Kostenübernahme durch die Age-
Stiftung konnte dieses Projekt überhaupt ermöglicht 
werden. Die Age-Stiftung hat in ihrem Stiftungszweck 
das Ziel, dass mit dem gesprochenen Geld ältere Leute 
möglichst lange in ihren eigenen Wohnungen bleiben 
können.
Mit der neuen Anlage können die Mieter entscheiden, 
ob das Heim die erste Anlaufstelle sein wird oder die 
eigenen Angehörigen.

Offene Stelle im Pflegebereich
Das Alterszentrum Zopfmatt ist ein Alters- und Pflege-
heim. 43 betagten und pflegebedürftigen Menschen 
wird ein Zuhause mit einer ganzheitlich umfassenden 
Pflege geboten. 

Wir freuen uns, wenn Sie als motivierte und flexible 
Persönlichkeit mit einer Ausbildung als FAGE, DNI oder 
DNII und viel Einfühlungsvermögen bereit sind, in un-
serem Team betagte Menschen zu pflegen und zu be-
treuen. 
Wir bieten Ihnen eine vielseitige und anspruchsvolle 
Tätigkeit und achten auf eine sorgfältige Arbeitsein-
führung. Auch Weiterbildungsmöglichkeiten haben bei 
uns einen hohen Stellenwert. Die Besoldung erfolgt 
nach den kantonalen Richtlinien. Wir freuen uns auf 
Sie!

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die 
Pflegeleitung: Frau Sylvia Schafroth, Alterszentrum 
Zopfmatt, 6130 Willisau. Telefonische Auskunft unter 
041 972 52 52 oder sylvia.schafroth@willisau.ch.

ist eine Anmeldung erforderlich  –  Kosten Fr. 15.- inkl. 
Eintritt, Gurt und Getränk.

Slake-Line – Balancieren über dem Wasser
Slake-Line: Das heisst Gleichgewicht testen – und das 
über dem Wasser. Wer das Gleichgewicht verliert, taucht 
ab. Im Hallenbad Willisau kann das Gleichgewicht jeden 
Mittwochnachmittag trainiert werden. Über dem Was-

ser wird eine Balancierleine gespannt. Gruppen können 
die Slake-Line vom Badmeister auch an anderen Tagen 
spannen lassen.

Wasser-Ratten-Plausch am 27. Januar 2010
Am Mittwochnachmittag findet im Hallenbad Willisau 
für Gross und Klein ein Wasser-Ratten-Plausch statt. An 
diesem Nachmittag kann gegen die Uhr geschwommen 
werden (Sieger pro Jahrgang), auf der Slake-Line kann 
getestet werden, wer das Gleichgewicht am längsten 
hält und an der Kinder-Bar können gesunde Snacks und 
Drinks als Stärkung eingenommen werden. Also, den 
Wasser-Ratten-Plausch keinesfalls verpassen!

Slake-Line – Gleichgewicht testen auf einem gespannten 
Band über dem Wasser. Dies ist ab sofort im Hallenbad 
Willisau möglich – aber gar nicht so einfach – wetten?

Beatrix Bucher leitet ab 
22. Februar 2010 neu die 
Aquafit-Kurse im Hallen-
bad Willisau. Die ausge-
bildete Wellness-Trainerin 
ist Garantin für erholsame 
und dennoch trainings-
wirksame Lektionen im 
Wasser.



11

 Termine

Zuzügerbegrüssung: Samstag, 9. Januar 2010, 16.30 Uhr, 
Theatersaal Rathaus (pers. Einladungen sind verschickt)

Fasnachtsferien: Beginn Donnerstag, 11. Februar; Ende 
Sonntag, 28. Februar

Öffnungszeiten des Dienstleistungs- und Verwaltungs-
zentrums über die Fasnachtstage: Wie jedes Jahr bleibt 

das DLZ am Schmudo und am Güdismontag jeweils am 
Nachmittag geschlossen.

Abstimmungssonntag: Sonntag, 7. März 2010

Wechsel zur Sommerzeit: Sonntag, 28. März (+1 Std.)

Häckselservice: Mittwoch, 31. März 2010
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 Kultur

Das Jugendkonzept Willisau/Gettnau sieht vor, Vereine 
in ihrer Tätigkeit zu unterstützen. Dies beinhaltet Zusam-
menarbeit der Jugendarbeit mit den Vereinen, Projekt-
beiträge und die jährliche Verleihung eines Förderpreises. 
Die Jugendkommission Willisau/Gettnau hat an ihrer 
Sitzung vom 11. November 2009 beschlossen, den ersten 
Förderpreis für Vereine an den Ringerclub Willisau zu 
vergeben. Für das Jahr 2009 geht es um das Thema Inno-
vation. Die Kommission würdigt damit die kreative Art 
des Ringerclubs Willisau um neue junge Mitglieder zu 
werben. Die Preisverleihung findet im Rahmen des Jah-
resabschlusses des RCW am 5. Februar 2010 um 18.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Sporthalle BBZ statt. Die Ver- 
anstaltung ist öffentlich.
Im nächsten Jahr steht der Förderpreis Jugendarbeit un-

ter dem Thema Sonderleistungen. Eingabefrist ist Ende 
Oktober 2010 beim Jugendbüro.
Weiter hat die Jugendkommission entschieden, den STV 
Willisau Jugend mit einem Projektbeitrag von Fr. 2000.– 
für die Organisation des Jugitages 2010 zu unterstützen. 
Sie honoriert damit die spontane Bereitschaft des STV 
Willisau Jugend den Jugitag kurzfristig zu organisieren. 
Da sich kein anderer Verein dazu bereit erklärte, hätte 
dieser wichtige Anlass für die Jugend ausfallen müssen. 
Der Anlass wird von jungen Erwachsenen für Kinder und 
Jugendliche organisiert. Diese altersübergreifende Zu-
sammenarbeit will die Jugendkommission fördern.
Projektanträge für das Jahr 2010 können bis Ende März, 
respektive Ende September beim Jugendbüro einge-
reicht werden.

 Die Jugendarbeit Willisau/Gettnau verleiht den ersten Förderpreis

 Bildung

Im Bereich Bildung gibt die Schule Willisau eine eige-
ne Informationsbroschüre «Schul isch es» heraus. Das  
Informationsblatt wird in alle Haushaltungen ver-

schickt. Weitere Exemplare können unter www.schule-
willisau.ch oder unter www.willisau.ch / Informationen 
der Schule heruntergeladen werden.
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 Bestelltalon WillisauInfo

Name:     Vorname: 

Strasse:     PLZ/Ort: 

Datum:

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Fax 041 972 63 64
Tel. 041 972 63 63

Das WillisauInfo wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. Der Anmeldetalon gilt 
für weitere Interessenkreise.

  Willisauer Fasnachtstermine 2010

Freitag, 8. Januar, 19.00 Uhr: Fasnachtseröffnung, 
Einzug ins Städtchen
Samstag, 9. Januar, 19.00 Uhr: Guuggertreffen 
Schlössliruugger/Ringligüüsser
Samstag, 23. Januar, 18.00 Uhr: 35 Jahre Weggere-
Güsser: Güsser-Jubiläums-Party im Freibad Willisau
Mittwoch, 3. Februar: Seniorenfasnacht
Sonntag, 7. Februar: Städtlifasnacht
10.00 Uhr: Narrenmesse in der kath. Kirche
11.00 Uhr: Apero für die Bevölkerung
11:30 Uhr: Guggenmusigauftritte
14.00 Uhr: Einzug ins Städtchen und Narrentreiben

SchmuDo, 11. Februar:
06.00 Uhr: Tagwache
07.00 Uhr: Morgenessen im Rathaus
09.00 Uhr: Grosser Fasnachtsbetreib im Städtli
14.30 Uhr: Kinderumzug
20.00 Uhr: Rathausball
Samstag, 13. Februar, 20.00 Uhr: Güggaliball
Güdis-Montag, 15. Februar, 19.30 Uhr: Sprüchliabend 
in diversen Restaurants, Rathaus und in der Festhalle
Güdis-Dienstag, 16. Februar 2010, 14.00 Uhr:  
Kinderuslumpete; 19.30 Uhr: Fasnachtsverbrennung, 
anschliessend Uslumpete im Rathaus

 Hinweise

Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz (pro 
Tag fünf Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot für 
die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. Die 
Tickets können direkt am Schalter der Stadtkanzlei, 
Zehntenplatz 1, bezogen oder auch telefonisch reser-
viert werden (041 972 63 63). Die Eintrittskarten müs-
sen am Schalter abgeholt werden.

 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter).

Be nützen Sie doch einfach dieses bequeme Angebot 
von zu Hause aus. Die Billette kosten für Einheimische 
Fr. 30.– und für Auswärtige Fr. 35.–. Es stehen 9 Billette 
pro Tag zur Verfügung. 

 Verkehrshaus der Schweiz in  
 Luzern – Gratis-Eintrittskarten

Der Willisauer Planer (Jahreskalender) kann auf der 
Homepage www.willisau/News/Informationen/Down-
loads Stadt Willisau heruntergeladen werden. Gleiches 

 Jahres- und/Abfallentsorgungskalender 2010

gilt für den Abfallentsorgungskalender 2010.
Sie können jede Ausgabe des WillisauInfos unter www.
willisau.ch ausdrucken/ansehen.


